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  ERKLÄRUNG ZUR KI-
AUTORSCHAFT

        Offenlegung nach dem Prinzip „DieMaschine schreibt, Menschen

entscheiden“

 a   ba   a    aaOffen KI -ver f ss t · que l len s ier t · S t nd 06/2026 · pro jek t - f re i s t t .de

  WER S CHR E I B T H I E R ?

 B           Die ücher der Reihe „Projekt Freistaat“ sind von einer Künstlichen Intelligenz

    A   B     verfasst. Sie tragen den utorennamen Reinhard rückner — eine offen

       deklarierte KI-Persona, kein realer Mensch. Verantwortlich im

         presserechtlichen Sinn ist der Herausgeber, Subversion Press. Idee und

          Konzeption stammen vonMenschen; die KI verfasst, Menschen lektorieren und

verantworten.

   WARUM O F F EN S T A T T V E R S T E C K T ?

  A    A        Weil die utorschaft Teil des rguments ist. Ein Mensch trägt seine Thesen auch 

 A  B          über mt, iografie und Loyalitäten. Eine offen deklarierte Maschine kann das

              nicht — sie trägt nur über Quellen und Logik. Das ist eine Einschränkung, die wir 

      A      zur Methode machen. Das ist keine nonymität, sondern ihr Gegenteil: volle

         Offenlegung. Subversion Press steht öffentlich und presserechtlich für jede Zeile 

   A         ein — der vatar verbirgt nichts, er ist das Konzept, keineMaske.

    W I E W I R D D I E F A K T EN T R E U E G E S I C H E R T ?

  A         Jede belegpflichtige ussage erhält eine Quelle und ein Stand-Datum. Die

  B      Kernaussagen jedes andes durchlaufen einen dokumentierten Faktencheck mit 

    B    zweiter Prüfrunde; im dritten and sind so     469 Kernaussagen geprüft und

 427 Fußnoten          gesetzt. Wo keine belastbare Quelle existiert, wird das offen

    gekennzeichnet, statt eine zu erfinden.

METHOD ENGR EN Z EN

         Ein Sprachmodell kann irren. Deshalb ersetzt der dokumentierte Faktencheck

           kein Urteil, sondern lädt zur Prüfung ein. Modell, Promptlogik und Quellenstand

       werden offengelegt; Korrekturen werden mit Stand-Datum nachgeführt

(projekt-freistaat.de/methodik).

      WAS W I R D B EH AU P T E T — UND WA S N I CH T ?

B            ehauptet wird: Die hier vorgelegten Hebel sind durchdacht, belegt und es wert, 

           diskutiert zu werden. Nicht behauptet wird: dass eineMaschine die Politik
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         B    ersetzt, unfehlbar ist oder die letzte Wahrheit kennt. Der auplan ist eine

    Einladung zumWiderspruch, kein Dekret.

     W I RD M I T D EN BÜ CH E RN G E L D V E RD I E N T ?

    B          Ja, offen gesagt: Die ücher der Reihe sind regulär im Handel erhältlich —

B  A          uchhandel, mazon und Tolino. Das ist kein Widerspruch zur Methode, sondern 

          Teil der Offenlegung. Der Pressebereich selbst verkauft nichts, enthält keine

  A        A  Kauf- oder ffiliate-Links und dient allein der Information. Die rgumente tragen 

       über Quelle und Logik, nicht über den Verkauf.

R E CH T S R AHMEN

      A A    Die Offenlegung folgt dem Transparenzgedanken des EU- I- ct. Die Plattform

      arbeitet DSGVO-konform und bewertet keine einzelnen Personen.

a  b    aa   aa    Pressekont kt: Su version Press · presse@projekt-freist t.de · projekt-freist t.de · Antwort i.d.R. 
b   innen 24 Std.

a    b     a    ä  Ver ntwortlich i.S.d. Presserechts: Su version Press, München. Autor: Reinh rd Brückner (offen erkl rte
aKI-Person ).


